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Zeıtgeschichte
POPE, Michael: Alfred Delp 5J ım Kreıisauer dar, katholische Soz1alphilosophie weıterzuge-
Kreıs Dıie rechts- un! sozialphilosophischen ben. Wenn dabe] uch Andeutungen einer
Grundlagen 1n seınen Konzeptionen für eıne „Reichsideologie“ wahrzune en sınd, ann gC-
Neuordnung Deutschlands. Maınz: Matthias- hen S1e eher auf Kosten der nostalgischen Ju-
Grünewald 1994 2373 (Veröffentlichungen gendbewegung, als da sS1e eine „Reıichsıideolo-
der Kommıissıon für Zeıitgeschichte. 63.) Kart z1e 1m eigentlichen 1nnn des Wortes waren.
68,— Be1 Delp 1st auch „antıdemokratisches Denken“

Alfred Delp WTr Christen durch selne Auf- auszumachen, WCCI11 heutige Begriffe VO parla-
zeichnungen in der Haftanstalt Berlin-Tegel mentarıscher Demokratie grundgelegt werden.
( „1M AÄngesiıcht des Todes“ bekannt Gewi{fß WAar Delp 1n selinen Eıinstellungen ZUu

geworden. Seiıne Rolle 1mM Kreıisauer Kreıs wurde modernen Staat un den Menschenrechten
EerTrST spater entdeckt un! se1ne Zuarbeıt den VO den Grundaussagen der Kırche VOT dem
Grundsatzerklärungen des Kreıisauer relses Zweıten Vatikanischen Konzıil gepragt. Er über-
konnte erst ann wahrgenommen werden, als schrıtt diese Begrenzung zumındest 1mM Ansatz
seıne „Gesammelten Schriften“ (5 Bde., 19K2= 1n seıner Geschichtsphilosophie. 7u Ende den-
1984, un! das „Dossıer Kreisauer Kreıs“ ken konnte diese Probleme nıcht mehr. Er Wal

(1987) vorlagen. Dıiıe SCHNAUC Erforschung seıiner Jahre alt, als Februar 1945 1ın Berlin-
Impulse 1m Hınblick auf die Rechts- und Soz1ial- Plötzensee hingerichtet wurde
phılosophie stellte bıslang eın Desiderat dıe Michael Pope hat 1n seinem Buch nıcht 11UT

Delp-Forschung dar. Pope hat 1n seıner Jur1- azu beigetragen, Delps Impulse für die heutige
stiıschen Dissertation (L991); die 1n dieser Edition Zeıt truchtbar machen. Er hat Delp 1n seiner
vorliegt, dieses Problemfeld hervorragend aufge- sozıalen Leidenschaft uch e1in grofßes Denkmal
arbeıtet. DESETIZL. Bleistein SJ

Pope sıeht 1n Delps Denken deutlich dıe YAbS
sammenhänge zwıschen Zeıt- un! Gesellschatts- WEIS, Roland Würden UN Bürden. Katholische
analyse un! Anthropologie, AUS denen sıch Kırche 1M Nationalsozialismus. Freiburg: Rom-
wohl seıne Vorschläge ZU!r Erneuerung der SO- bach 1994 24 / Kart. 36,—.
zıalordnung Ww1e seıne „Drıitte Idee eınes Der Untertitel des Buchs tführt 1n dıie Irre;
personalen Soz1ialısmus“ herleiten lassen. Delps enn handelt 1Ur VO Verhalten der Priester
Anregungen sınd aus der Sozialenzyklika 1n der Erzdiözese Freiburg während des rıtten
„Quadragesimo anno“ (1931) und AaUus$s der katho- Reichs. Der Ansatz als Regionalstudie oreift Ze1lt-
ischen Naturrechtslehre hergenommen, wobe1l yemäße Forschungsinteressen auf. Da dabei b1is-
CN ıhm gelingt, mıt Formulierungen w1e lang wenıg bearbeitete Archivalien rhoben Wel-

„Personaler Soz1ialısmus“ der „Jus natıyum“ den, verspricht das Buch Licht 1n eın
diese eher katholischen Anschauungen auch den schwieriges Forschungsgebiet werten. Leider
protestantıischen Mitgliedern des Kreıisauer Kre1- gehen diese Erwartungen nıcht 1n Erfüllung, ob-
SCS vermuitteln. In seıner Zusammenfassung gleich der Vertasser eine Vielzahl VO  = Dokumen-
stellt Pope test: Delps Neuordnungspläne ten, besonders Au dem Diözesanarchıv Freiburg
wurden VO Anftfang krıitisch aufgenommen un:! dem Generallandesarchiv Karlsruhe, e1inse-
un! sınd 1L1UT auft dem Hıntergrund eınes Terror- hen konnte. Ärgerlich 1st nıcht dıe alte These,
SYStemSs, als eiıne Art Gegenentwurf, verständ- da{fß der Kırche (als Instıtution) 1mM rıtten
ıch Dıi1e „Drıitte Idee“ stellt 11UT den Versuch Reich nıcht U1l „Wıderstehen“, sondern 1U

P


